
Stadt Theater in Düsseldorf.
Montag, den 26. Januar 1863:

5. Vorstellung im 6. Abonnement.
Tten evchvdVrt.

Robert und
cttlm

oder: ,

ie lusligen Vagabunden.

P'sse mit Gcsan« und X«nz in < Abtbeilunzenvon G. Rüder. Mustl »,n mehreren C°mp°nist«n.

1. Abtheilung:

Die Befreiung

« e s o n « n:

Strambach, Gefängnißwärter, Invalide
Michel, sein Neffe, Bauer nbursche .
Erste
A""'" l Ock.'sr,«,«^.- >)rttte
Ein Korporal

iHerr Pohlmann.
jHerr Ruhte.
Herr AlbeS.
Herr Grundner.

Herr Laasert.

3. Abtheilung:
ToirSe unb Maskenball

Herr Pust,
Herr Bürger.

2. Abtheilung:
Auf der Hochzeit.

Robert ....
Bertram ....
Ippelmeyer, ein reicher Banquier .
Isidora, seine Tochter . . . , .
Samuel Bandheim, sein erster CommiS .
,^nme«.enrät hin Forchheimer/seine l3«,.s?n-
Do?tor^ördüan^ha^rmnd^-------.

Bediente

Herr Pohlmann.
Herr Ruhte.
Herr Keller.
Fräul. Meyer.
Herr Bender.

Srau Ruhte.
Herr Ncumann.
Herr Hegrl.
Herr Platz jun.

4. Abtheilung.

Robert
Bertram .
Mchlmeier, Pachter
LipS, Wirth
Rösel, Schenkmädchen
Michel

Zweittr ^ Landgensd'arm
Der Brautvater .
Der Bräutigam .
Die Braut
Ein Kellner
Ein Hausknecht .
Uufwärter.
Bauern und Bäuerinnen.
Musikanten.

Herr Pohlmann.
Herr m.chle
Herr Eichberger.
Herr Zehmüller.
Fräul. Götze.
Herr Grundner.
Herr Strahler.
Herr Schumann.
Herr Platz sen.
Herr Bender.
Fräul. Schiller.
Herr Behrens.
Herr Helfer.

Das N«^ksfeft.
Vlotert
Bertram . . . .
Frau Müller, alte Wittwe .
Rösel, ihre Pflegetochter
Michel .....
Strambach .....
Jack ..... .
Ein Polizeidiener. . .
Erster )
Zweiter ! Ausrufer
Dritter 1
Guckkastenfrau .
Bänkelsänger ....
Seine Frau . . . . ,
Volt. Leyerkastenmänner. Soldaten «.

Hetr Pohlmann.
Herr Ruhte.
Fräul. Aulich.
Fräul. Götze.
Herr Grundner.
Herr Albes.
Herr Hegel.
Herr Kelper.
/Herr BehrenS.
Herr Müller.

sHcrr Nichter.
Frau Ranz.
Herr Wagener.
Fräul. Fuhrmann.

Im 2. Akte: Komische VanernpolKa, getanzt von Fräul. F. Meyer und Hrn. Röhl.
Im 3. Akte «i^»^»vzv»»v, getanzt von Fräul. F. Meyer.

NO

Preise der Platze:
Loge und Sperrsitz 17^2 Sgr. — Parterreloge 16 Sgr. — Parterre 10 Sgr. — Gallerte 5 Sgr.

Der Tagesbillet-Verkauf findet im Kassazimmer des Theaters von früh 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von
2 bis 4 Uhr statt.

Gaffenöffnung halb 6 Uhr. Anfang V Uhr Gnde 9 Uhr.
I. W. Bensberg<

«»ff«»«s, »t«hl'sch» «nchh«<<«««,»«»««»««!'
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